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БСТНИКЪ 


ПЕРЕМЫСВКОЙ ЕПАРХІИ. 


Рокъ 1906. l Выдано 18. Грудня ЧАН; 


Ч. 64. 
Ч. 5842. Постановы органичнй для службы душпастырскои въ ц. к. оборон краевбй. 


Вые. Презид'я ц. к. Намфетництва переслала письмомъ 36 дня 24. Bepe- 
сня 1906 Ч. 14002 въ наел%докъ рескрипту п. Міністра въроиспов%дань и mpo- 
свфты зъ дня 15. вересня 1906 Ч. 33814 органичнй постановы для службы душ- 
вастырекой въ ц. к. оборон® краевбй, котрӣ звучать якъ слБдує: 


„Organische Bestimmungen 
für den Seelsorgedienst in der k. k. Landwehr. 


I. Abschnitt. 
Grundsätzliche Bestimmungen betreffs Ausübung der Seelsorge über Personen der 
k. k. Landwehr. 

$. 1. Zur Ausübung der Seelsorge und zur Matrikelnführung über die 
in aktiver Dienstleistung befindlichen Personen der К. К. Landwehr sind im Frie- 
den die Zivilgeistlichen beziehungsweise die durch die betreffenden Gesetze be- 
stimmten Matrikelnführer, und nur im Kriegsfall die Geistlichkeit der Landwehr 
und des Heeres berufen. 

Die Ersatzkörperder Landwehr, insolange siesich in den Friedens (Ausrü- 
stungs)- stationen befinden, dann die bei den stabilen Landwehrhehörden, Kom- 
manden und Anstalten in Dienstleistung stehenden Personen der Landwehr bleiben 
auch während der Mobilität der Zivilgeistlichkeit beziehungsveise der zivilen 
Matrikelnführung zugewiesen. 
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Die dem К. u. К. Heere entstammenden, in Dienstleistung bei der Landwehr 
stehenden den Generalstabsoffiziere gehören hinsichtlich der Seelsorge der militär- 
geistlichen Jurisdiktion an. 

Über jene Laudwehrpersonen, welche während der Mobilität der Geist- 
tichkeitder Landwehr(des Heeres) zugewiesen sind, wirdder Seelsorgedienst ausgeübt: 

a) über die Angehörigen der katholischen Kirche (des lateinischen oder 
griechischen Ritus) oder der griechisch-orientalischen Kirche durch katho- 
lische, beziehungsweise griechisch-orientalische Feldkuraten der Landwehr, 
eventuell durch die betreffenden Militärgeistlichen des Heeres; 

b) über die evangelischen und israelitischen Glaubensgenossen durch die bei 
den Landwehr-Infanterietruppendivisionen eingeteilten Landwehrgeistli- 
chen der betreffenden Glaubensgenossenschaft, eventuell durch die bei 
den Armeekommanden eingeteilten evangelischen Feldkuraten und Feld- 
rabbiner des Heeres. 
$. 2. Das Apostolische Feldvikariat in Wien ist im Kriegsfall auch für 

die k. k. Landwehr die oberste militärgeistliche Behörde und es wird ihm in 
Angelegenheiten der Seelsorge und des geistlichen Amtes der unmittelbare Ver- 
kehr mit der aktivierten katholischen Landwehrgeistlichkeit gestattet. 

Wirkungskreis der bei einer Armee eingeteilten Militärgeistlichkeit in 
Bezug auf die Landwehrpersonen: 

a) Der bei einer Armee befindliche Feldsuperior hat auch die geistlichen 
Angelegenheiten der bei derselben eingeteilten, der katholischen Religion 
des lateinischen oder griechischen Ritus) angehörigen Personen der k.k. 
Landwehr zu besorgen und den Seelsorgedienst der bei der Armee ein- 
geteilten Landwehrtruppen und Anstalten zu überwachen; 

b) der griechisch-orientalische, beziehungsweise evangelische Militärgeistliche 
der Armee hat die geistlichen Angelegenheiten der zum Armeeverband 
gehörigen Landwehrpersonen seiner Konfession, insofern diese Personen 
nicht zu einer Divisionsseelsorge zuständig sind, zu besorgen; 

c) der Feldrabbiner der Armee ist berufen, die rituellen Funktionen bei 
den zur Armee gehörigen Landwehrpersonen seiner Konfession auszuüben. 
$ 4. Im Mobilisierungsfall werden die erforderlichen Feldkapellen oder 

die an deren Stelle unumgänglich notwendigen Kirchenparamente sowie die 
sonstigen Amtierungs- und Kanzleibehelfe jeder Art von der Heeresverwaltung 
beigestellt. 

5 Б. Rücksichtlich der Stolagebühren finden für die К. К. Landwehr, je 
nach der geistlichen Zuständigkeit ($ 1), entweder die bezüglichen Vorschriften 
des К. u. К. Heeres oder die Zivilstolaordnung volle Anwendung. 


П. Abschnitt. Die Landwehrgeistlichkeit. 


$ 6. Alle Landwehrgeistlichen gehören der nichtaktiven Landwehr an 
und stehen bei den Truppenkörpern, zu denen sie seitens des Ministeriums für 
Landesverteidigung eingeteilt werden, lediglich in der Standesevidenz oder im 
Verhältnis der Evidenz. 
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Sie gliedern sich in: 
römisch- und griechisch-katholische Feldkuraten, 


& 


b)  griechisch-orientalische Feldkuraten, 

c) evangelische Feldkuraten A. B., zweiter Klasse, 
d) evangelische Feldkuraten H. B. und | 

e) Feldrabbiner j 


$ 7. Die Landwehrgeistlichen werden nur im Kriegsfall nach Bedarf zur 
Dienstleistung einberufen und kommen teils bei den Landwehr Infanterietruppen- 
divisionen, Landesschützenregimentern und ŠSanitätsanstalten, teils als Aushilfs- 
geistliche bei der Armee in Verwendung. & 

Denselben obliegt die Ausübung der Seelsorge bei den ihnen in dieser 
Hinsicht zugewiesenen Truppen und Anstalten, dann die Führung der Matrikeln 
(Matrikelbogen, Matrikelhefte) nach den bezüglichen Vorschriften des К u. К. Heeres. 

In Sachen der Seelsorge und des geistlichen Amtes sind: die katholi- 
schen Feldkuraten dem Feldsuperior — die griechisch-orientalischen Feldkuraten, 
die evangelischen Feldkuraten A. B., die evangelischen Feldkuraten H. B., dann 
die Feldrabbiner dem beim Armee (Armeegeneral) kommando eingeteilten höch- 
sten (rangältesten) Feldgeistlichen der betreffenden Glaubensgenossenschaft unter- 
geordnet; in militärdienstlicher Beziehung unterstehen alle ihrem vorgesetzten 
Kommando. 

` Веі der Demobilisierung werden die aktivierten Landwehrgeistlichen von 
der Dienstleistung enthoben 

$ 8. Im Frieden sind die Landwehrgeistlichen zur Beobachtung der 
Evidenzvorschrift, betreffend die in eine Rangklasse eingeteilten Gagisten in der 
nichtaktiven k. k. Landwehr (Wehrvorschriften IV. Teil — Dienstbuch B-II), 
gehalten, es sind daher auch hinsichtlich der Verpflichtung zum Erscheinen beim 
Hauptrapport die Bestimmungen dieser Vorschrift, $ 26, für sie massgebend. 

lm übrigen findet auf die Landwehrgeistlichen die Vorschrift für die 
Behandlung besonderer: Personalangelegenheiten der Offiziere des Soldatenstandes 
der k. k. Landwehr (Verordnungsblatt für die k. k. Landwehr Nr. 4 vom Jahre 
1881) analoge Anwendung. 

$ 9. Die im Mobilisierungsfall zur aktiven Dienstleistung in der k. k. 
Landwehr oder im k. а. К. Heere einberufenen Landwehrgeistlichen ($ 7.) müssen 
mit der für die Geistlichkeit des Heeres vorgeschriebenen Dienstkleidung verse- 
hen sein. 

$ 10. Die Ergänzung der Landwehrgeistlichkeit erfolgt: 

a) Durch den Übertritt von Militärgeistlichen aus dem k. u. k. Heere in 
die Landwehr nach Vollstreckung der Heeresdienstpflicht: 

b) durch Ernennung von in der Landwehrdienstpflicht stehenden Personen, 
welche die Befähigung zur Ausübung der Seelsorge erlangt haben, zu 
Landwehrgeistlichen. 

Von den letztbezeichneten Personen werden die dem katholischen und 
die dem griechischorientalischen Glaubensbekenntnis angehörenden, erstere nach 
gepflogenem Einvernehmen mit dem Apostolischen Feldvikar, zu Feldkuraten 


é 
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zweiter Klasse — die betreffenden Personen des evangelischen Glaubensbekennt- 
nisses zu evangelischen Feldkuraten A. B., beziehungsweise zu evangelischen 
Eeldkuraten H. B. zweiter Klasse — die Personen israelitischen Glaubensbekenn- 
tnisses zu Feldrabbinern zweiter Klasse über Vorschlag des Ministeriums für 
Landesverteidigung durch Seine Majestät ernannt u. rangieren in der IX Rangklasse. 

$ 11. Die Vorrückung von Feldkuraten und Feldrabbinern aus der zwei- 
ten in die erste Klasse kann nur im Kriege stattfinden“. 

Toe подає ся Bees. Духовеньству до въдомости въ цфли примъненя ся 
до того. 

Böas “Еп. Консистор!и 


Перемышль 16. Листопада 1906. 


Ч. 65. 


Ч. 406/орд. Пропов%ди о. Дра. Якова Гурки зъ Тарнова. 


О. Дръ Яковъ Гурка, професоръ семънарін Епископекои въ Тарновљ, 
предложивъ тутъ два томы проповъдей о. Іоана Мари Vianney’a, и проситъ о по- 
рученє ихъ Веч. Духовеньству. Авторъ, о. Vianney, бувъ сельскимъ парохомъ 
въ Франци въ І половинф 19. стол®тія и вбдзначався великою святостію житя, 
неустанною працею душпастырекою, великимъ даромъ проповъдничимъ, и ревностно 
въ навертаню заблуждшихъ такъ на проповдници якъ и въ сповъдальници. 

Умеръ р. 1859 въ слав святости, а пропов%ди его, выданй BB’ родимой 
его, француской мовв, переведено на рӧжнӣ языки. 

Теперзшный св. Отець Папа Пій X. причиеливъ єго до числа блаженных. 

Пропов%ды ria перевъвъ о. Дръ Я. Гурка на языкъ польскій, а позалкъ 
своєю популярностію, практычностію, богацтвомъ гадокъ водзначаютея, надаются 
дуже яко пддручникъ для душпаетырекого духовеньетва. 

Немаемо ихъ переведеныхь на нашь языкъ, къ чому очевидно потреба 
бы выстаратися о позволене вбдъ спадкоемцфвъ покойного блаженного автора, 
длятого радо поручаеся TOE выдавництво яко дуже цънне Всеч. Духовеньству. 


Водъ Еп. Ординаріята. 
Перемышль 2. Грудня 1906. 


Ч. 66. 
Ч. 398/0орл. Повна літургія св. Іоанна Златоустаго выданя И. Цьороха. 


Появилося и здетало Намъ предложене сочиненів И. Цьороха: „Повна 
Литургія св. Іоанна Златоустаго на чотиры мъшани голосы зъ увзглядненемъ. сель- 
скихъ и мёщаньскихъ хорбвъ одобрена духовною властію“. 

Праця тая заосмотрена єстъ апробатою Всесвът. и Впреоевященого Marpon. ` 
Ординаріята въ Львовъ. 


„э. 


о ЗА. 


ес т, 


жүл иаа 7. ЕО, 
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Авторъ назвавъ тую працю: „повна Литург'я“, бо не бракъ въ ней нф 
одного „отвъта“, т. є. помъщенӣ суть веБ єктенїи, антифоны и пр. 

Працю свою оперъ авторъ на галицкихъ напъвахъ, а цфль працъ: усу- 
нути зъ нашои св. штурги чужй, неразъ свътекй напвы, а промостити дорогу 
правдивымъ церковнымъ духомъ овъянымъ напфвомъ. 

Поручаємъ тую працю Всеч. Духовеньству и ду маємъ, що кожда наша 
церковь повинна тоє 1510 набути въ цфли заложеня у себе хору, де такого нема, 
а де вже €, въ цфли вывченя тыхъ нап®вбвъ. 

Выдавництво тоє, выпечатане въ Липску дуже старанно и на добрӧмъ 
папери, предетавляеся що до зверхного виду дуже добре, а можна набути въ KHH- 
гарни ставропигійской. 

Цъва така: Партытура 5 к. голосы 5 кор. 


Вфдъ Еп. гр. кат. Ординаріята 


Перемышль, 80. Листопада 1906. 


21,31: 
Ч. 7655. Конкурсъ на посаду гр. кат. катихита при ц. к. ГЇтназїи въ Ярославю. 


Ц. к. Рада шкбльна краєва оголосила подъ днемъ 8. Грудня 1895 Ч. 55466 
конкуреъ на посаду гр. к. катихита при ц. к. гимнази въ Ярославю. 

Священики, намъряючй уб%гати ся о тую посаду, мають внести свои 
поданя заосмотренӣ потръ бными документами посредствомъ CBOEH власти до Пре- 
зидіи ц. к. Рады шкбльнои краевои до кӧнця Грудня 1906. 

Toe подаеся до вфдомости Всеч. Духовеньства. 


Водъ En. Ординаріята 


Перемышль, дня 18. Грудня 1906. 


ХРОНИКА. 


Именованя. 


Ч. 6275. Впр. о. Левицкій Василій парохъ въ Сокали им. орд. шкбль. комисарем 
для ц. к. Имназши и ц. к. учительской Семинар въ Сокали. 


Ч. 275/орд. Впр. С%лецкій Кирилъ парохъ въ Жужели им. тит. Совётникомъ Еп 
Конеисторія. 


Ч. 6641. o. Прислопскій Романъ парохъ въ Дубецку получивъ вӧдличія крылошаньекӣ. 
Въ каноничну звязь тут. Епархіи принятӣ збстали укбнченй богословы: 


Ч. 6344. Олексинъ Василій ss АЕпархи Львдвскои. 
„ 6378. Kors Василій зъ Епархи Станиславдвекои. 
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Увбльнене вбдъ испыта конкурсового получили: 


Ч. 6511. о. Мусъй Теофиль парохъ въ Кукизовъ. 
„ 7501. „ Дръ Малинякъ Николай парохъ въ Сливниц$. 


Сопомочництва получили: 
Ч. 6720. о. Рудавскїй Іоанъ управляюче въ Карликовъ. 
„ 7232. „ Савицкій Тосифъ управ. въ Ляшкахъ мурованыхъ. 
„ 1500. „ Козаневичь Евген! секуляризованый Терей Чина ев. В. В. въ Квашенин%. 


. 0. Иванусвъ Николай получивъ каноничну инстїтуцїю на парохію Лоп%нка. 
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. 7134. о. Яросевичь Петро получивъ завфдательство парохїи въ Медыц%. 
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. Высоке ц. к. Намъстництво розпорядженємъ зъ дня 9/11 1906 Ч. 144167 
призволило на дотацію рбчныхъ 600 кор. 35 фонда рел. для надатися Mà- 
ючого о. парохови въ Купновичахъ сопомочника на оденъ рдкъ. 

. Тоежь розпорядженемъ зъ дня 29/10 1906 Ч. 140692 продовжило таку 
саму дотацію для сопомочника въ Хащовъ. 

. Тоежь розпорядженемъ зъ дня 22/11 1906 Ч. 351271 продовжило таку 
саму дотацїю для сопомочника въ Стебнику. 

Ч. 1485. Тоежь розпорядженемъ зъ дня 8/12 1906 Ч. 159288 продовжило таку 

саму дотацію для сопомочника въ Опац$. 


я 
[о] 
~ 
с» 
1 


8 
-з 
os 
w 


Ч. 7477. Выказъ книгъ присланыхъ Всеч. |Душпастырями до библіотеки Kani- 
тульнои въ Перемышли. 


I. 35 деканата Горожаньского вӧдъ Всеч. о. Антонія Бачиньского 
пароха въ Кльцку: 1) Ірмологіонъ рукон. їп 40 зъ ХУП в, 2) такійже другій зъ 
ХҮШ в, 3) Октоихь in fol. печатаный въ Дерманю 1604 эъ Чоловичь ай Клъцко, 
4) Апостоль in fol. печат. во Львовъ 1573. 

Вееч. о. Теодоръ Сапрунъ парохъ въ Колодрубахъ рукоп. метрыку Epe- 
щаємыхъ вӧдър. 1740—1784, шлюбдӧвъвӧдъ р. 1740—1784 и усопшихъ вӧдъ 1739— 
1754 въ веси Колодрубахъ при Храмъ св. В М. Георгія. 

Всеч. о. Михаилъ Заяць парохъ Горожанны малон: 1) Олужебникъ in 40/. 
печат. во Львов 1666, 2) Трюду постну рукоп. in fol. зъ XVI. в. 

П. 35 деканата Yruöscroro: Бееч. о. Волод. Мосевичь парохъ въ 
Дворцяхъ 1) Ірмологіонъ рукоп. зъ ХҮП. B., 2) Літургіконъ печат. во Львовъ 1691. 

Вееч о. Joans Сиротиньекій парохъ въ Домашевъ: 1) Минею за Януарій 
и Февруарій, 2) Manew за мъеяць Августъ рукоп. зъ ХҮП. в. зъ церкви въ Ша- 
лашахъ, 3) печатану (около конця ХҮІ. в.)книгу богодухновенну списану отцемъ Нико- 
номъ жившимъ въ Черной rops (96 лиет. in fol.), въ второй чаети тои книги веть 
рукопие. (36 початку ХҮП. в.) Слова Кирили Арх. Епа Іерусалимекаго: 18 елбвъ 
ко просвъщаемымъ, 5 слбвъ къ новокрещенымъ, дальше елъдує: [же въ ет. Іоанна 
Златоустаго слово: о предста Царица одесную. о покаянш п оустроєніи хриетоянь- 
скомъ, о неубойся егда разбогатБєтъ человъка... (всеи рукоп. 146 лие., 4) Ірмоло- 
rions писаный 1639 p., 5) Евингеме рукоп. XVI. в, 6) Служебникъ печат. 1666 
Льзовъ, Т) Трефологіонъ печат. ?, 8) Акафістникъ печат. во Львов коли? часть 
писана тропари и кондаки на цБлый годъ (ХҮП. в.) 

Зъ парохш Махнбвъ: 1) Ірмологіонъ in folio писаный и ілюстрованый 10- 
анномъ Омельковичемъ іконотворцемъ отъ града Гугнови Р. Б. 1672, 2) Евангеліє 
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писане въ XVI. в. куплене 1638 г. дө церкви Преп. Мат. Параскевїи у сел% Os- 
корняхъ, 3) Тріодъ постная писасана 1601 р., 4) Літургиконъ печат. въ Почаєвъ 1744. 

Beeueer. о. Отефанъ Козенька парохъ въ РЪчици: 1) Евангеліє учителное 
36 ХҮП вка рукописна, Трифологіонъ рукоп. XVII. B., 3) Октоихъ печат. въ 
Дерманю 1604. 


Всеч. о. Константинъ Миколаевичь парохъ въ Тегловъ: 1) Тріодъ постну 
писану в ХҮП в, 2) Служебникъ православ писаный въ ХҮП. в, 3) Часословъ 
in 40/. печатаный во Львовъ 1726. 

Всеч. о. Михаилъ Пирожокъ парохъ въ Ульвбвку: 1) Служебникъ печат. 
въ Къевъ 1629, 2) Метрика .крещен. вӧдъ р. 1752. 

Всече=т. о. Алекей Брунець: 1) Часословъ печат. во Львовъ 1726 49/., 
2) Трмологіонъ печатаный во Львовъ 1709. 

Ш. 35 деканата Белзкого: Вееч. о. Гия Крайчикъ парохъ въ By- 
дынинъ: 1) Минея за мъсяци Септемврій до Ноємврія включно, 2) Служебникъ ne- 
чат. въ Вильн® 1692 (065 Tin книги зъ церкви въ Василев% ) 

Всеч. о. Іванъ Ковальскій парохъ въ ВаневЪ: 1) Ірмологіонъ писавый 
ХҮП. B., 2) Евангелїє Учительноє рукопись 36 ХҮІ B., 3) Уставъ церковный пи- 
саный 1617 г. написавъ колисъ до церкви въ (Отенятин®. 4) Апостолъ писаный 
въ ХУІ. в. 35 церкви въ дочерной Гора, 5) Апостоль печат. 1654 въ Львов 3% 
церкви Ванфвскои, 6) Служебникь печат. въ Вильнъ 1692, 7) Ірмологіонъ пизаный 
зь ХУШ. в. 35 дочерн. церкви въ Глухов, 8) Акафістникъ печат. въ Кієвъ 1693 
зъ церкви въ Гор, 9) Служебникъ, печат. где? 10) Nauki dla spowiedniköw печатанӣ въ 
Berdyczowie 1774,11) Postilleks. Marcina Białobrzeskiego печатани Kraków 1551. 06% 
посл5$днй книги, якъ и поданй пбдъ ч. 2 и З власндсть о. Ковальского Івана, ra- 
кожь и кусенъ шкӧры вытисканои въ цвфты даръ тогоже. 

Всеч. о. Кириль Селецкїй декань Белзкій, парохь въ Жужели: 1) Еван- 
геліє рукописне зъ р. 1655 sp Цеблова, 2) Евангеліє рукописне 36 початку ХУП. 
в. зъ Жужеля, 3) Уставъ церковный писаный въ Белзф 1628 г. 

Всеч. о. Іоаннъ Черевко парохъ въ Корчмин%: 1) Минею праздн. зь ХУШ. 
в. списа Тер. Василій Розальскій до церкви въ Щевици, 2) Катехизмъ зъ конца 
ХҮШ. в. Всеч. о. Матей Ц%пановскій парохъ въ Реклинци: Ірмологіонъ писаный 
1750 въ Реклинци: Ірмологіооъ писаный 1760 въ Кристинополи. 

Всеч. о. Володимнръ Ковальекій парохъ въ Себечовъ: 1) Тріолъ постна 
писана въ ХҮП. B., 2) Тріодъ цвфтна писана въ ХҮП. в, 3) Тріодъ цвЪтна ne- 
чатана въ Кієвопечареъой Лаврь 1681, 4) Евангеліє Учительное печат. въ Кїєво- 
печар. Лаврь 1637, 5) Октоихъ печаланий въ Дерманю 1604. 


Вееч. о. Ромуальдь Мосєвичь парохъ въ Шмитковъ: 1) Manew общую 
писану въ град Варяжи 1722 г., 2) Октоихъ печатана въ Дерманю 1604. Зъ цер- 
кви въ Прусиновъ ad Белзъ: Eucheridion locorum communium adversus Lutherum, 
Coloniae 1567. 

IV. Зъ деканата Олешицкого приславъ Всеч. о. Деканъ Тоанъ Ko- 
брынъ парохъ Олешицкій: 1) 'Трифологїонъ вразд. въ Тріодею постною и цв%тною 
їп 49]. рукописъ ХУП. в., 2) Ірмологіонъ зъ іллюстраціями іп 49/. зъ ХҮП. в., 3) 
Ірмологіонъ писаный 1675, 4) Тріодъ цвФтна пивана ХҮП. B., 5) Требникъ печа: 
таный во Львов% 1668, 6) Служебникъ друков. во ЛьвовЪ 1691, 7) Часословъ ne- 
чат. Уневъ 1739, 8) Псалтирь печат. во Львовъ около 1700 г. 9) Псалтирь где 
печатана незнати. Bes TiM книги належали до церкви въ Борховъ ad Олешичъ. 

Всеч. о. Софроній Кульматицкій парохъ въ ДахновЪ: 1) Апостолъ писа- 
ный ХҮІ. B, 2) Часть Тріоди постнои писана въ ХҮП. s., 3) 'Тріодъ цвътна mm- 
сана въ XXI. B., 4) Олужебвикъ печат. въ Львов 1666, 5) Часть Октоиха ne- 
чатана іп 40/., 6) часть Акафистника. 
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Bcey. о. Василїй Чернецкїй парохъ Дикова: 'Требникъ Петра Могила пе- 
чат. въ Кїєвъ 1646 in folio. 

Всеч. о. Василій Паращакъ парохъ Милькова: 1) Книгу метрикальну зь p- 
1770, 2) Требникъ in 80 печат. въ Уневь 1749, 3) Апоетоль in fol. печат. въ Ki. 
евъ 1630, 4) Служебникъ печат. въ КїєвЪ 1629,5) Служебникъ печат. въ Уневъ 1740. 

Всеч. о. Григорій Іваницкій парохъ Олешицкои Bors: 1) Требникъ рук. 
ХҮП. в. 40 2) Апостолъ писанын. зъ XVI. B., 3) Евангеліє писане въ Оузазовћ 
1548 р. Тилимономъ. 4) Тріодъ цв%тна, рукопис. ХУП. в. in fol, 5) Псалтирь ne- 
чат. ?, 6) Псалтирь печат. ?, 7) Ірмологіонъ писаный въ ХҮП. в. 

Всеч. о. Антоній Шведзицкїй парохъ нъ Старбмъ Cens: 1) Евангеме ру 
кописъ зъ початку ХҮП. sB, 2) Учительноє Евангеліє рукопись 36 16 въка. Зъ 
церкви въ Н%метовъ al Улазбвъ 1) Евангеліє писане въ ХУІ. B.. въ р. 1603 на- 
лежало до церкви св. Тройцы мъета Солешичь (sic!), 2) Минея рукописьзъ ХҮП. 
в. за февруарій до конца септемвря, 3) Минея рукоп. зъ ХҮП. в. за октобрій до 
конца януарія. 

Всеч. о. Антоній Мокрицкій парохъ въ Ц%вков%, изъ дочернои церкви 
въ Мощаници: 1) Уставъ церковный рукопись зъ XVII. в. in 40, 2) Тріодъ поет- 
на писана въ XVI. в. іп fol., 3) Трифологіонъ писан. зъ ХҮП. sB., 4) Служебникъ 
печат. въ Львовъ 1702 іп 80, 5) Псалтирь печат. въ ХҮП. в. 

Всеч. о. Алексій Івасъвка парохъ въ Дуби деканата Канчуцкого npu- 
славъ книгу Евангелія початану въ Вильн 1575. 

Всеч. о. Онуфрій Дрималикъ парохъ въ Тростянци дек. Добромильекого: 
1) Апостолъ рукоп. ХҮП. sB., 2) Manew нразди. отъ 1. Февруарія до кӧнця Авгу- 
ста рукоп. зъ XVI. B., 3) Октоихъ рукоп. зъ XVI. B., 4) Ірмологіондвъ чотыри 3% 
Тростянця и дочернои Ростока писанй въ ХҮП и ХУШ. sB., 5) Ustawy .cerkie- 
wne podług których nabożeństwo codzienne odprawiać sie powinno w г. 1845 
napisał Drzymalik Jan słuchacz S. Teologii II r. (N. В. отецъ Всеч. жертводателя). 

Всеч о. Николай Осм%ловекії парохъ въ Б%лой дек. Потелицкого: 1) 
Библїю Острогску печатану 1581 и 2) Concordantiae Bibliorum выдане В%день- 
еке р. 1825. 

Вевмъ Всечест. Отцамъ Жертводателямъ складае подяку Каштула. Пере- 
мышль дня 9. грудня 1906. 


НЕКРОЛ ОГ! Я. 


О. Головацкій Владыславъ, парохъ въ Медыцъ уп. 24. Листопада. 
„ Менциньекій Теофиль, въ пенсіи уп. 24. Листопада. 
Души ихъ поручають ся молитвамъ Преч. Клира. 


Вӧдъ Еп. Консистор!и 


Перемышль 18. Грудня 1906. 
+ КОНСТАНТИНЪ 
ЕПИСКОПЪ. 


О. loans Стрыйекій, 
Канцлерь. 


Наклаломъ гр. кат. Еп. Конеиеторім въ Перемышли. Зь печатнћ Йосифа Crusioro въ Перемышли 1906. 


